
Geismar hat Tabellenführer am Rand einer Niederlage

Göttingen (kal/leh). Im einzi-
gen Spiel der Handball-Regi-
onsliga der Frauen hat der Tu-
spo Weende gegen die in der 
Tabellen schlechter platzierten 
Worbiserinnen verloren. Da-
gegen setzten sich die Männer 
aus der Nordstadt im Derby ge-
gen Geismar III knapp durch 
und bleiben ungeschlagen. 

Männer-Regionsliga

Tuspo Weende I  –  MTV Geis-
mar III 20:19 (9:12). Die Ween-
der gaben sich nicht auf, dreh-
ten das Spiel in den letzten acht 
Minuten und bleiben weiter 
ungeschlagen. Tuspo musste 
gleich auf drei etatmäßige 
Rückraumspieler verzichten. 
So dauerte es etwas, bis die 

Heimmannschaft ins Spiel 
fand. Allerdings sah es lange so 
aus (15:19/52.), als würde der 
Tabellenführer leer ausgehen. 
Mit dem Siegtor zum 20:19 ge-
lang den Gastgebern die einzi-
ge Führung in diesem Spiel 
überhaupt. – Tore Weende: Nör-
temann (6), Schröter, Klein, 
Ahrens (je 3), Franz, Kusiek (2), 
Lamaa (1). Geismar: Fröhlich 
(5), Zellmer (4), Heise, Fries (je 
3), Schröder, Münter, Riesen, 
Adller (je 1)

HSG Plesse-Hardenberg III  – 
HSG Rhumetal III 21:29 (12:15). 
Die mit vielen ehemaligen 
Oberligaspielern bestückte 
Gästemannschaft bereitete 
dem Burgenteam große Pro-
bleme. Torwart Böttcher hielt 

sein Team zwar lange im Spiel, 
aber als die Gastgeber zehn 
Minuten vor Schluss den De-
ckungsverband lockerten, wur-
den sie vom Gegener ausge-
spielt. Das Konzept, den Geg-
ner mit Tempogegenstößen zu 
überlaufen,  ist nicht aufgegan-
gen. – Tore Plesse: Berger (3), 
Ebner (1), Engel (3), Kahle (1), 
Kammerer (3), Mandelt (2), 
Pleßmann (4), Schröder (3).

HBV Leinefelde – SG Span-
beck/Billingshausen II 24:21 (9:9). 
Nach ausgeglichener erster 
Halbzeit war die Partie auch bis 
zur 50. Minute völlig offen 
(18:18). Erst als bei der SG die 
Kondition nachließ, setzten 
sich die Gastgeber ab. – Tore 
SG: Angerstein (6), Dehn (5), 

Gundlach (2), Röglin, Winkler, 
Ente (je 1), Henze (5).

Frauen-Regionsliga

SV Worbis – Tuspo Weende 
18:15 (8:7). Weende gelang es 
nicht, sich einen entscheiden-
den Vorsprung herauszuspie-
len. Beim 12:12 musste Tuspo 
die Thüringerinnen auf vier 
Tore davonziehen lassen. – Tore 
Tuspo: Hanko (4), Klassen, Vo-
gelsang (je 3), Volkmann, Jabs, 
Intrup, Lange, Nielsen-
Schmidt (je 1).  

Frauen-Regionsklasse

SV Worbis – Sparta 8:21 (3:9). 
– Tore Sparta: Brinkwerth (1), 
Schmied (5), Heine (4), Stein-
metz (3), Sobiech (5), Päth (3).

Handball-Region: Weende rettet sich im letzten Moment / SpanBill II hält 50 Minuten lang mit

Weende siegt 
überraschend

Göttingen (rab).  Nur eine Be-
gegnung gab es in der Tisch-
tennis-Kreisliga West, doch 
die endete mit einer großen 
Überraschung. Tuspo Weende 
bezwang den MTV Grone 
gleich mit 9:4 und schloss nach 
Pluspunkten zum Absteiger 
auf. In den drei Entscheidungs-
sätzen der Doppel hatte Tuspo 
schon ein 2:1 herausgeholt. 
Beim 5:4 gewann Weende drei 
weitere fünfte Sätze in Folge, es 
war einfach nicht der Tag der 
Groner. – Tuspo: Pinter/Al-
brecht, Kielczynski/Witten-
berg, Kielczynski, Meyer, Wit-
tenberg (2), Pinter (2), Mann. 
MTV: v. Roden/Kuhn, v. Ro-
den, Jünemann, Bornemann.

In der Ost-Staffel lässt beim 
souveränen Tabellenführer ge-
legentlich die Konzentration 
nach. Zwar siegte der Klub 
auch in Immingerode, lag beim 
9:6 jedoch zwischenzeitlich 5:6 
zurück. Reiffenhausen war ge-
gen den Tabellennachbarn 
Brochthausen chancenlos.

TSV Immingerode – Nikolaus-
berger SC II 6:9. NSC: Frigge/
Grüneklee, M. Heyner/Oetzel, 
M. Heyner, Frigge (2), Grüne-
klee, Pastor (2), Seebach.

TSV Reiffenhausen – FC 
Brochthausen 4:9. TSV: Wein-
gardt/Lingnau, Weingardt, 
Lingnau, Jühne.

Tischtennis-Kreisliga

Göttingen (uha). Auswärts-
siege landeten die Tennis-
Regionalligisten des TSC in 
der Hallenrunde. Mit einem 
Punkt mussten sich die Da-
men 40 zufrieden geben. 

Damen-40-Landesliga:  
Mühlenberger SV Hannover 
– TSC 3:3. Alle vier Einzel 
gingen über drei Sätze, wo-
bei Langer und Landry das 
bessere Ende für sich hat-
ten, Cramer und Tubbesing 
dagegen nicht. In den Dop-
peln fanden Langer/Kro-
cker nicht zu gewohnter 
Stärke und verloren, Cra-
mer/Landry überzeugten 
beim 7:5, 6:4.

Damen-50-Regionalliga: 
SC Alstertal/Langenhorn –  
TSC 1:5. Ein souveräner 
TSC-Auftritt in der Hanse-
stadt. Von Ende, Breiten-
stein und Wilbrandt siegten 
unangefochten in zwei, 
Klein in drei Sätzen. Eine 
nicht erwartete Niederlage 
gab es für das eingespielte 
Doppel v. Ende/Wilbrandt, 
Klein/Breitenstein gewan-
nen sicher 6:2, 6:1.

Herren-55-Regionalliga: 
TC Falkenberg – TSC 1:5. Ei-
nen unerwarteten, deutli-
chen Erfolg brachten die 
Senioren aus Bremens Nor-
den mit nach Hause, bei 
dem drei Matches mit Tie-
Break im dritten Satz ge-
wonnen wurden. Trklja (6:3, 
6:2), Wilke (5:7, 6:1, 7:6) und 
Cardis (6:1, 6:4) steuerten 
Einzelsiege bei, Hensger 
verlor an Position eins ge-
gen Ivanisevic. In den Dop-
peln ging es recht spannend 
zu, Hensger/Trklja gewan-
nen 6:3, 4:6, 7:6 und  Wilke/
Cardis fast mit identischem 
Resultat 6:3, 3:6, 7:6.

Auswärts 
problemlos
Tennis-Hallenrunde
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Handballregion 
am Wochenende

Männer 

Regionsliga, Sonnabend, 16 
Uhr: SVS/TSG Münden – 
Plesse-Hardenberg III. 18.30 
Uhr: Spanbeck/Billingshausen 
II – Rhumetal IV (Halle Bo-
venden).

Regionsklasse, Freitag, 20.15 
Uhr: Adelebsen – Plesse-Har-
denberg IV (Halle Adelebsen). 
Sonnabend, 14.30 Uhr: Ros-
dorf-Grone V – Plesse Harden-
berg IV (Halle Rosdorf). 19 
Uhr: Hattorf/Schw. – Geismar 
IV, Herzberg-Lauterberg II – 
HSG Göttingen.

Regionsstaffel, Sonnabend,  
18:15 Uhr: Waspo – Parensen 
(THG-Sporthalle). 18.15 Uhr: 
Worbis II – Geismar V. Sonn-
tag, 13 Uhr: Weende II – Herz-
berg-Lauterberg III (MPG-
Halle).

Frauen

Regionsliga, Sonntag, 10.30 
Uhr: HSG Göttingen II – 
HSG Göttingen (BBS-II-Hal-
le, Godehardstraße). Sonntag, 
14.45 Uhr: Weende – Rosdorf-
Grone III (MPG-Halle). Sonn-
tag, 15 Uhr: Adelebsen – Heili-
genstadt (Halle Adelebsen).

Regionsklasse, Sonnabend, 20 
Uhr: MTV Geismar III – Fre-
delsloh II (Halle Geismar II). 
Sonntag, 18.15 Uhr: Landolfs-
hausen II – Parensen II (Halle 
Geismar II).

Badminton
Beim fünften Midnight-Nikolaus-
Turnier, das von der SG Lenglern 
ausgerichtet worden ist, hat sich 
die Mannschaft des Tuspo Weser 
Gimte sowohl bei den Damen als 
auch bei den Heeren durchgesetzt.

Fußball
Einziger heimischer Teilnehmer 
bei der Altherren-Niedersachsen-
meisterschaft im Mai 2010 in 
Achim ist der SC Hainberg. Geg-
ner des SCH werden in der Vor-
runde SF Ricklingen und Teutonia 
Uelzen sein.

Fußball
Der DFB-Fußballstützpunkt Göt-
tingen richtet am kommenden 
Sonnabend zwischen 10 und 12 
Uhr in der Sporthalle am Ritter-
plan den inzwischen 13. Infotag 
aus. Der D-Jugend Jahrgang absol-
viert eine exemplarische Trai-
ningseinheit zum Thema „Spie-
lend passen lernen“. Im Anschluss 
findet ein Erfahrungsaustausch 
der Jugendtrainer und -leiter statt. 
Inhaber der C-Breitenfußball-Li-
zenz können die Veranstaltung als 
Fortbildung nutzen. 

Kanu 
Vier Waspo-08-Kanuten sind im 
Landeskader des Niedersächsi-
schen Verbandes. Die 31 Nach-
wuchskanuten aus 14 Vereinen 
konnten sich vier Göttinger Sport-
ler der Jahrgänge 1995-97 für den 
Landeskader qualifizieren. Die 
Wasporaner Till Steffen, Malte 
Willing, Marvin Huth und Max 
Saats erreichten Ergebnisse, mit 
denen sie in den Landeskader auf-
genommen wurden.   

Handball
Im Viertelfinale des Damen-Regi-
onspokals hat sich die HG Rosdorf 
Grone III in der Verlängerung  mit 
16:15 (14:14, 7:11) gegen die HSG 
Göttingen II durchgesetzt. Die 
HSG brachte einen Vier-Tore-
Vorsprung nicht über die Zeit. – 
Tore HSG: Lubsch (5), Kisow (3), 
Lambrecht (2), Diederich (2), Hei-
ne (1), Jordan (1), Morgenstern (1). 
HG: Keese (5), Nörthen (4), Sobot-
ta (3), Hinz (3), Marienhagen (1). 

Badminton 
In der Verbandsklasse standen sich 
am vierten Spieltag Skiklub 56, 
USC Braunschweig II und Aufstei-
ger Salzgitter gegenüber. Die Göt-
tinger, die auf den Sieg hofften, 
mussten sich im ersten Spiel aller-
dings dem USC in einer knappen 
und kampfbetonten Partie mit 3:5 
geschlagen geben. Gegen Liga-
neuling Salzgitter verbuchte der 
Skiklub dann jedoch einen souve-
ränen 7:1-Sieg, mit dem er sich auf 
den vierten Platz verbesserte. 

SPORT KOMPAKT

Kemke: „Zwei Teams auf Augenhöhe“

Göttinger (nd). Mit Spannung 
erwartet wird das Derby in der 
Handball-Landesliga zwischen 
der HG Rosdorf-Grone II und 
dem Aufsteiger MTV Geismar. 
Anpfiff ist am Sonnabend um 
18.30 Uhr in der Rosdorfer 
Sporthalle am Siedlungsweg. 

Nach den Niederlagen gegen 
Moringen und Helmstedt will 
sich die HG-Reserve wieder 
langsam nach oben kämpfen: 
„Wenn die hoch motivierte 
Mannschaft dann zu ihren al-
ten Stärken, wie dem Kampf 
und das schnelle Spiel, zurück 
findet, sollte es gegen Geismar 
ein heißer Fight werden“, glaubt 
Linksaußen Johannes Hartde-
gen, der allerdings – ebenso wie 
Teamsprecher Jochen Asmus-
sen – verhindert ist. 

„Wir freuen uns auf die Par-
tie, auch wenn wir angeschla-
gen ins Spiel gehen. Jedenfalls 
wollen wir uns gegen Geismar 
wieder steigern“, beschwört 
HG-Trainer Lars Rindlisba-
cher. „Wir fühlen uns bei der 
Ehre gepackt.   Folgerichtig 
zählt nur ein Sieg“, bestärkt 
Kapitän Jan-Patrick Bohnhoff. 

Der Aufsteiger MTV Geis-
mar zählt nach zwölf Spielen 
mit acht Siegen und nur drei 
Niederlagen zweifelsohne als 
Fünfter zu den Überraschun-
gen der Liga. Mit zwei Begeg-
nungen weniger liegt die HG 
auf dem achten Rang. Ebenso 
wie in Geismar muss Trainer 
Lars Rindlisbacher aufgrund 

von Verletzungen oder berufli-
cher Verhinderungen seine 
Mannschaft fast jede Woche 
neu ausrichten. „Jedenfalls tref-
fen sich zwei Teams auf Augen-
höhe“, rechnet auch MTV-
Trainer Dominik Kemke mit 

einem spannenden Derby über 
60 Minuten, in dem die Gäste 
allerdings das Tempospiel der 
Hausherren  unterbinden müs-
sen. „Wir wollen unter den ers-
ten Fünf bleiben“, lässt Kemke 
ausrichten. Wie dies möglich 

sein kann, weiß Rückraumspie-
ler René Cremer, der „über eine 
stabile Deckung in die Partie 
finden“ und „im Angriff wieder 
die spielerische Linie durchset-
zen“ will. Dann könne man 
auch in Rosdorf punkten.

Handball-Landesliga: Männer-Derby am Sonnabend verspricht Spannung
VON FERDINAND JACKSCH

Heimvorteil: Alexander Weißke (l.) will ihn mit der HG-Reserve nutzen.  Pförtner

Torpedo in Favoritenrolle

Göttingen (rab). Am vergan-
genen Spieltag hat es Tischten-
nis-Oberligist Torpedo erst-
mals geschafft, die Tabellen-
spitze zu erklimmen, womit das 
Team nun für die ausstehenden 
Partien der Hinrunde in der 
Favoritenrolle ist.

Der Gegner am Sonnabend 
(19 Uhr, KGS-Halle Grätzel-
straße) kommt da wie gerufen, 
denn die SF Oesede sind ein 
guter, aber auch durchaus 
schlagbarer Klub aus der obe-
ren Tabellenhälfte. Für die Zu-
schauer könnte das heißen, dass 
sie zum einen hochklassige und 
spannende Spiele erleben wer-
den, zum anderen anschließend 
auch noch zwei weitere Punkte 
feiern können. Auf das gegneri-
sche Team um Spitzenakteur 
Igel kann man sich jedoch nicht 
ganz einfach einstellen. Die 
einzige Saison-Niederlage bis-
lang kassierte man ausgerech-
net bei Burg Gretesch, daneben 
waren Siege gegen Spitzen-
klubs ebenso zu verzeichnen 
wie Punktverluste gegen Klubs 
aus der unteren Tabellenregi-
on. Die Ergebnis-Statistik der 

Gäste erinnert ein wenig an die 
Bilanzen des VfL Oker, inso-
fern ist das für das zuletzt so 
starke Torpedo-Sextett kein 
Grund zum Tiefstapeln.

Tischtennis-Oberliga: Heimspiel am Sonnabend

In der Rolle des Gejagten: Torben 
Teuteberg will mit Torpedo die 
Führung verteidigen. SPF

Bovenden (nd). Nach einem 
spielfreien Wochenende  reist 
der Tabellenzehnte HSG 
Plesse-Hardenberg in seinem 
zwölften Punktspiel der 
Handball-Verbandsliga zum 
Fünften HSG Heidmark, der 
zu Hause noch ungeschlagen 
ist. Angepfiffen wird das Spiel 
am Sonnabend um 19.30 Uhr 
in Dorfmark.  

Der letzten Auswärtspartie 
im Kalenderjahr folgen bis 
Weihnachten noch zwei 
Heimspiele. Drei Punkte aus 
den drei Spielen stehen auf 
dem Wunschzettel von HSG-
Trainer Dietmar Böning-
Grebe: „Das wird aber schwer 
genug“, weiß der Coach. 
„Machst du vor Weihnachten 
keine Punkte mehr, liegst du 
klar auf einem Abstiegsplatz“, 
verweist  Böning-Grebe auf 
die prekäre Situation: „Spielst 
du hingegen erfolgreich, 
dann kannst du dich nach 
oben bewegen.“ 

An die Reisen zur HSG 
Heidmark erinnert sich der 

Coach mit gemischten Ge-
fühlen: „Es ist da nicht ein-
fach zu spielen.“ Die Bot-
schaft der Gastgeber ist aller-
dings eindeutig: „Hier han-
delt es sich um ein echtes 
Vier-Punkte-Spiel, da Ples-
se-Hardenberg bei 10:12 
Punkten mit uns  gleichzie-
hen könnte.“ 

Stabile Deckung gefordert

Ein wenig Mut schöpft 
hingegen Böning-Grebe aus 
Erinnerungen  an die ver-
gangene Saison, als die HSG 
beim 24:24 zumindestens ei-
nen Punkt aus der Heidmark 
entführte: „Wir fahren auf 
keinen Fall dorthin, um von 
vornherein die Punkte dort 
zu lassen. Allerdings müssen 
wir richtig gut drauf sein“, 
gibt sich der Coach recht 
kämpferisch, der auf eine sta-
bile Deckung setzt. „Wir 
müssen auf alle Fälle aus dem 
Rückraum besser zuschla-
gen. Das ist momentan mein 
Sorgenkind.“ 

Trainer ist zuversichtlich
Handball-Verbandsliga: HSG tritt auswärts an
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